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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
1. Allgemeines:  

Alle Lieferungen und Leistungen erfolgen ausschließlich zu unseren Allgemeinen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen, und zwar auch dann, wenn der Besteller ausdrücklich etwas anderes 
vorschreibt und wir zu diesen Bedingungen stillschweigen.  
Unsere Verkaufs- und Lieferbedingungen gelten auch für alle zukünftigen Geschäftsbeziehungen, 
auch wenn sie nicht erneut vereinbart werden.  
Durch die Erteilung des Auftrages, spätestens jedoch mit der Entgegennahme der Ware oder 
Leistung, gelten unsere AGBs als vom Besteller angenommen.  

Allgemeinen Geschäftsbedingungen, insbesondere Einkaufsbedingungen des Bestellers, wird 
widersprochen. Sie werden für uns nur dann verbindlich, wenn wir ihnen ausdrücklich und 
schriftlich zustimmen. 
 

 2. Angebot und Bestellung:  
Unsere Angebote sind bis zur Auftragsbestätigung durch uns freibleibend und unverbindlich. 

Zwischenverkauf behalten wir uns vor, soweit wir den Gegenstand nicht schriftlich reservieren.  
Alle Angaben, wie Maß-, Gewichts- und Raumangaben, Abbildungen, Eigenschaften, 
Typenbezeichnungen, Baujahre und Beschreibungen sind nur verbindlich, wenn wir diese 
ausdrücklich schriftlich bestätigen.  
Alle Bestellungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit unserer schriftlichen Bestätigung.  
Das gilt auch für mündliche Ergänzungen, Abänderungen oder Nebenabreden.  
Wird unserer Auftragsbestätigung nicht innerhalb 5 Tagen widersprochen, gilt sie als angenommen.  

Der Liefer- und Leistungsumfang umfasst nur diejenigen Gegenstände, welche in unserer 
Auftragsbestätigung aufgeführt sind.  
Schadensersatzansprüche aus der Nichtannahme einer Bestellung können nicht geltend gemacht 
werden.  
 
3. Preise:  
Unsere Preise gelten ab Werk oder ab Lager.  

Sie verstehen sich ohne Verpackung, Fracht, Porto, Versicherung oder sonstiger Spesen, wenn 
nicht anders von uns in schriftlicher Form bestätigt 

Unsere Preise sind freibleibend. Zur Berechnung gelangt der am Tage der Leistung oder Lieferung 
gültige Preis. 
Die Preise werden in Euro gestellt.  
Die Umsatzsteuer wird zusätzlich in der jeweiligen gesetzlichen Höhe berechnet.  

 
4. Lieferung:  
Alle Angaben über Lieferfristen und -termine sind unverbindlich, sofern diese nicht ausdrücklich 
schriftlich vereinbart wurde.  
Die Lieferfrist beginnt mit dem Datum der Auftragsbestätigung, jedoch nicht vor dem Erhalt, der 
vom Besteller zu beschaffenen Unterlagen, Genehmigungen, sowie vor Eingang einer vereinbarten 
Anzahlung.  

Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn bis zu deren Ablauf die Ware das Werk verlassen hat oder die 
Versandbereitschaft mitgeteilt wurde.  
Die Lieferfrist verlängert sich, auch bei verbindlich vereinbartem Termin und innerhalb eines 
Lieferverzuges, angemessen, bei Ereignissen höherer Gewalt.  
Für höheren Gewalt stehen Streik, Aussperrung und sonstige Umstände, die uns die Lieferungen 
erschweren oder unmöglich machen, gleichgültig ob die Umstände bei uns, oder bei unseren 

Vorlieferanten eintreten.  

Betriebsstörungen und Maschinenbruch, Zerstörung oder Beschädigung des Liefergegenstandes 
entbinden uns ganz oder teilweise von unserer Lieferverpflichtung, ohne dass der Besteller hieraus 
Ersatzansprüche stellen kann.  
Die Gefahr geht spätestens mit der Absendung der Liefergegenstände ab Lager oder Werk auf den 
Besteller über, und zwar auch dann, wenn eine Teillieferung erfolgt, frachtfreie Lieferung vereinbart 
wurde oder der Lieferer noch andere Leistungen, z. B. Einbringen und Aufstellen übernommen hat.  
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Der Verladevorgang am Abgabestandort ist ein Bestandteil des Versands. 
Für Transportschäden, auch wenn sie durch die Art der Verpackung bzw. Befestigung auf dem 
Transportmittel bedingt sind, haften wir nicht.  
Der Besteller hat das Recht, vor Versand der Ware Verpackung bzw. Befestigung zu überprüfen 
und/oder selbst vorzunehmen.  
Wird von uns „frei verladen“ angeboten oder verkauft, so gehen zwar die Kosten des eigentlichen 

Aufladevorganges, exklusive besonderen Verpackungsmaterials, zu unseren Lasten, nicht aber das 
vom Käufer zu tragende und in Transportversicherungen normaler Art eingeschlossene Risiko des 
Aufladens hinsichtlich Bruch oder sonstiger Beschädigungen des gekauften Objektes.  
Auf Wunsch des Bestellers wird auf seine Kosten die Sendung durch den Lieferer gegen Diebstahl, 
Bruch, Transport, Feuer und Wasserschäden sowie sonstiger versicherbarer Risiken versichert.  
Teillieferungen sind zulässig.  

Eine Warenrücknahme ist nur mit vorausgegangener Zustimmung des Lieferers möglich. Für die 
Rücknahme von Lagerware wird ein Abschlag von 20% berechnet.  

Für Ware aus Sonderbestellung besteht grundsätzlich keine Rücknahmemöglichkeit.  
 
5. Zahlungsbedingungen:  
Unsere Rechnungen über Maschinen und Werkzeuge sind innerhalb der vereinbarten Frist ohne 
jeden Abzug zahlbar, Reklamationen befreien den Besteller nicht vom Einhalten der Zahlungsfrist. 

Wurden bei Gebrauchtmaschinen keine besondere Vereinbarung getroffen, so ist der 
Rechnungsbetrag immer vor Verladung der Ware zur Zahlung fällig, spätestens aber innerhalb von 
14 Tagen nach Versandbereitstellung, falls die Abholung aus, von uns nicht zu vertretenden 
Gründen, nicht erfolgt sein sollte. 
Bei Zahlung in ausländischer Währung gilt die Zahlung erst dann als erfüllt, wenn der Lieferer  
den vollen Euro-Betrag seiner Rechnung erhalten hat. Dies gilt auch für Teillieferungen.  
Bei verspäteter oder gestundeter Zahlung werden vom Tage der Fälligkeit an Verzugszinsen in 

Höhe von 5% über dem üblichen Diskontsatz berechnet.  
Im Falle des Verzugs einer Zahlungspflicht, sowie bei Bekanntwerden von Umständen, welche die 
Zahlungs- und Kreditwürdigkeit des Bestellers in Frage stellen, werden unsere sämtlichen 
Forderungen sofort in voller Höhe fällig.  
Ist der Besteller in Zahlungsverzug, so sind wir berechtigt, die gelieferte Ware beim Besteller auf 
dessen Kosten abzuholen, ohne dass eine Fristsetzung gem. § 326 BGB erforderlich ist.  

Die Rücknahme gilt nicht als Rücktritt von dem Vertrag.  
Der Besteller erklärt hier sein Einverständnis mit der Rücknahme der Ware und ermächtigt uns 
schon jetzt, die Ware aus seinem Betrieb wegzuholen.  
Der Besteller ist gegenüber unseren fälligen Zahlungsansprüchen zur Aufrechnung, Zurückhaltung 
oder Minderung, auch wenn Mängelrügen oder Gegenansprüche geltend gemacht werden, nur 
berechtigt, wenn die Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt oder unstreitig sind.  
 

6. Eigentumsvorbehalt:  
Die Lieferung erfolgt nur unter Eigentumsvorbehalt. Die Waren bleiben unser Eigentum bis zur 
vollständigen Bezahlung   
Die Forderungen des Bestellers aus einer Weiterveräußerung der Ware, werden bereits jetzt zur 
Sicherung unserer sämtlicher Forderungen aus dem Geschäftsverhältnis, an uns abgetreten und 
zwar gleichgültig, ob die Vorbehaltsware ohne oder nach Verarbeitung und ob sie an einen oder 
mehrere Abnehmer weiterveräußert wurde.  

Während der Dauer des Eigentumsvorbehaltes hat der Besteller die Ware in ordnungsgemäßem 
Zustand zu halten. Er hat den Kaufgegenstand gegen Feuer, Wasser, Diebstahl und Einbruch zu 
versichern mit der Maßgabe, dass die Rechte aus der Versicherung dem Lieferer zustehen.  

Wird der Kaufgegenstand durch Dritte gepfändet, so hat der Besteller dem Lieferer unter 
Übersendung des Pfändungsprotokolls unverzüglich Mitteilung zu machen und das Eigentumsrecht 
des Lieferers, sowohl dem Pfändenden, als auch dem Lieferer gegenüber schriftlich zu bestätigen.  

Die Folgen, welche aus der Unterlassung dieser Vorschrift entstehen, hat der Käufer zu tragen, 
ebenso die Kosten, die dem Lieferer durch Verfolgung seiner Ansprüche entstehen.  
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7. Urheberrecht: 
Wir sind bestrebt, in allen Veröffentlichungen die Urheberrechte der verwendeten Texte, Grafiken 
und Fotos zu beachten 
Sollte dennoch eine unbeabsichtigte Urheberrechtsverletzung auftreten, werden wir das 
entsprechende Objekt nach Benachrichtigung unverzüglich von seiner Website entfernen bzw. mit 
dem entsprechenden Urheberrecht kenntlich machen. 

Das Urheberrecht für veröffentlichte, von uns selbst erstellte Objekte bleibt allein bei uns.  
Eine Vervielfältigung oder Verwendung solcher Texte, Grafiken und Fotos ist ohne ausdrückliche 

Zustimmung von uns nicht gestattet. 
 
8. Garantie:  
Eine Gewährleistung bei gebrauchten Maschinen richtet sich ausschließlich nach folgenden 
Bestimmungen:  

 
Gebrauchte Maschinen verkaufen wir nur in dem Zustand, in welchem sie sich befinden und mit 
dem vorhandenen Zubehör.  
Die Gegenstände gelten bei Besichtigung, Abholung oder Verladung als abgenommen und 
genehmigt.  
Gewährleistung für offene und versteckte Mängel ist ausgeschlossen, wie auch Ersatz von Schäden 
welche an der Maschine selbst entstanden sind oder durch die Maschine verursacht wurden.  

Der Käufer hat das Recht, die Ware vor Vertragsabschluß zu besichtigen oder zu testen.  
Nimmt er von diesem Recht, gleich aus welchen Gründen, nur teilweise oder gar keinen Gebrauch, 
so erkennt er den Zustand der Ware unbesehen an.  
 
 
 

9. Erfüllungsort:  
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Aschaffenburg.  
 
 
Doris Lerbs Werkzeugmaschinen 
An der Hühnerhecke 8a 
 

D - 63755 Alzenau 
 
Tel.: 0049-o-6023 32855 
Fax.:0049-o-6023 929293 
 
E-Mail.: info@lerbs-maschinen.de  
 


